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Breitbandausbau gelingt nur durch hohen finanziellen und planerischen Einsatz von Städten und Gemeinden 
Eine schnelle und leistungsstarke Breitbandversorgung ist heute einer der wichtigsten Standortfaktoren für Städte und Gemeinden. Der Gemeindetag ist deshalb besorgt angesichts der Ergebnisse der vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz in Auftrag gegebenen Studie zum Bedarf des Glasfaser-Breitbandausbaus für Unternehmen. Noch immer bewertet die Hälfte der befragten Unternehmen in Baden-Württemberg ihre aktuelle Breitbandverbindung als unzureichend für ihre unternehmerischen Zwecke. Darüber hinaus sind fast 65 Prozent der Unternehmen, die in Gewerbegebieten angesiedelt sind, mit ihrer derzeit verfügbaren Internetgeschwindigkeit nicht zufrieden und befürchten negative Folgen für ihre Produktivität. Dies hat auch direkte Auswirkungen auf Städte und Gemeinden: Sie müssen befürchten, dass bereits ansässige Unternehmen ihren Standort verlegen oder potentielle Neuansiedlungen nicht realisiert werden. „Die Befragung der Unternehmen zeigt uns klar, dass die eigenen Anstrengungen der Städte und Gemeinden, schnelles und leistungsfähiges Internet vor Ort zu haben, richtig und wichtig sind“, sagt Gemeindetagspräsident Roger Kehle. Die Breitbandinitiative des Landes begrüßt der Gemeindetag ebenfalls. Die Kommunen nehmen die Unterstützung des Landes für den flächendeckenden Ausbau des Internets rege in Anspruch, diese Mittel reichen aber bei weitem nicht aus, um den Ausbau im erforderlichen Maße voranzubringen. „Städte und Gemeinden investieren einen erheblichen Anteil an Eigenmitteln für den Breitbandausbau“, so Kehle. Darüber hinaus kümmern sie sich um den gesamten Ablauf: Von der Fördermittelbeantragung über die Verhandlungen mit den Betreibern bis zur Umsetzung des Ausbaus vor Ort. 

„Wir verfolgen besonders aufmerksam die Ankündigungen der Bundesregierung, den Breitbandausbau zu beschleunigen und dafür auch die Unternehmen zur Finanzierung mit ins Boot zu holen“, sagt der Gemeindetagspräsident. Insbesondere Investitionen im ländlichen Raum haben sich für Unternehmen bisher nicht gerechnet. Dort mussten Städte und Gemeinden deshalb oft finanzielle und planerische Kraftakte leisten, um für Unternehmen und Bürger schnelles Internet zu sichern. „Es ist höchste Zeit, dass die Bundespolitik flankierende Schritte und Anreize entwickelt, um die Länder und Kommunen zu unterstützen. Wir gehen aber davon aus, dass unsere Städte und Gemeinden in ihrem Einsatz nicht nachlassen dürfen, wenn wir digital nicht abgehängt werden wollen“, so Kehle. 
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